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Drei feurige flînflfet
£Dr«i 2ïïujlker, die der 5<rieg bei einer 2?e-

gimentstnupk roieder 3u|ammengej'ührt, er-
3ählen jlch im Quartier ©efchichten aus ihrer
Sioilprajis. 3n Srüffel," e^ählte der eine,
da hörte ich einen Sirtuofen, der geigte To

feurig, daß er beim Spielen jîàndig oon 3roei
Öeuerroehrmännern mit gefüllten 28affer-
eimern beroacht roerden mußte!"

ü)as ift noch gar nichts," fagte der 3roeite,
roir hatten einen Sratfchiften im Qrchefler,
der fpielte das Solo in einer Stjmphonie oon
25erlio3 mit fo oiel 28ärme, daß ein (Seilift
und 3roei ©eiger, die ihm am nächflen faßen,
oom f5it)fchlag getroffen roürden!"

Clnd roas roar in 223ien?" berichtete

der dritte 2Tlufiker. Sa faß neben mir ein
alter ôagottift, der immer fehr oiel trank.
Sein Organismus roar fchon derart mit 2flko-
holdämpfen durchfetjt, daß fein cJnßrument
eines 21bends bei der 28alküre" Öeuer fing!"

2lber das ift gelogen!" riefen die beiden
andern. Sa hätte doch erft jemand mit einem
Öeuer nahekommen müffen?"

So roar es leider auch. Sas Clnglück
gefchah, als roir eben mit dem erften Sakt
3um Öeuer3auber" einfetten!" g30idi

©edonPen

3n der guten ©efellfchaft geroöhnt man
fich an alles: an 2Tlangel und 21Zißbrauch des
25erftandes, an häßliche ©efichter, an körper¬

liche Ôehler all' das ficht man am Gnde
kaum mehr. 2lber noch nie hat man fich an
die (Energie eines 2Tlenfchen geroöhnt, der fich
in feinen Säten und 2Borten feft und uner-
fchütterlich 3eigte und fich nie fcheute, die ©r-
bärmlichkeit, Schlechtigkeit und Summheit der

bonne société" ins rechte Gicht 3U fet)en.
* *

*
28er ©lück und Clnglück im Ceben nie

kennen lernte, der gleicht einem Soldaten, der
nie den ôeind gefehen hat.

*
©rfahrung macht klug ." 2lber es gibt

oft auch 2Tlenfchen, die aus den ©rfahrungen.
die fie im Geben gemacht haben, erft recht
nicht klug roerden. «udoir ank Kiefenmen

Hotel Tl^ealer s Konzerte Cafés
BASEL

Café
Basler

Bierhalle I. Ranges

Rablauten Zunft"
Gesellschaftssäle

Frelestr. 50

Wein

Gasthaus zum Hirschen
Kloinbasol 16J9

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr aar Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Bs empfiehlt sich bestens F. Nlulisch, Chef de Cuisine.

¦ Altschweizer U/ein- u. Bierstube 2
m zum

j Giffhüftli
¦ (beim Marktplatz)

¦ Selbstgezogene Weine - Gutgepflegte Küche ¦
Restauration à la carte

:: Saal für Vereins- und Familien-Anlässe :: 5

¦ Telephon 611 PAUL WEISS, Chef de cuisine ¦

KonzerthalleSt. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

HOtel BlUtne ne1hgetrK*s°Haus.
^Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer

von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten In grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 B-V Täglich Konzert Telephon 1695
Bestens empfiehlt sich Wwe. MfUler-Kocli.

Insel

..Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1532

Gesellschafts-Saal Im I. Stock. F. Kirschenheiter Gempp.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. y«6->/»11 Uhr.

Hotel STADTHOn
Café-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
/.immer von 2 Fr. an. Jals.. IPorror.

BERN
BUBENBERG ii

ii
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535
i,10 Inh.: MITTLER-STRAUB

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 47, bis 67z u. 8 bis 10V2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uh r:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

täglich reiche Auswahl nnd
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant
Hirschengraben

Bern 1551

(1 Min. v. Bahnhof)joMfmt"
Café CorsoBorn ¦ Aarbergergasse 4o

Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

P^r^^V. v schönsfen

kj^Th-MeislV èTh-Meister

Und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.
Besuchen Sie da»

Crémerie -Restaurant
Bern Münzjrraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Hotel-Pension Hortensia
BornTel. 3946. Efflngerstr. 6 a

(vorm. Hotel Lötschberg
5 Min. vom Bahnhof, Zimmer von
2 Fr. an, Lift. Anerkannt gute
Küche, Naclimittag'stee. [1553

Hotel-Pension

ISchuelzerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Hussichf
Ganz naheTannenwaldungen
Schöne Spaziergänge
daher för Pensionäre (Ruhe-

und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
liöfl.empf.slch d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

[IrSrrÜ 1659

Bedienung durch die ganze Schweiz!^Prompte

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Ei'ng. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

j Restaurant Eintracht
Grösstes Konzert- Lokal ::
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen i69a

Avis
On den neu ausgestatteten ^Räumen meines Stab-

[issements findet läg[icü Ulittag und SSbend cfa/on-
IKusik" der vreffaefi prämiierten cfo listen ^//(adame
und IKonsieur Alfons ^)ehis aus ^Brüssel statt.

Café und Restaurant Stadtßof"
$f. £Henge[haupt.

(0einfeldenT£,ur Motel .Merkur*
Tel. Mr. 43. Direkt amBahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. ZimmerElektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche ReelleWeine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sichden HU. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

drei feurige Mustker
Drei Musiker, oie oer Nrieg dei einer

Regimentsmusik wiecler zusammengesübrt. er-
zäkien sicn im Quartier Gescbicbten aus ikrer
Jioilpraxis. ..In Brüssel." erzäblte cler eine.
cla körte ick einen Airtuosen. öer geigte so

feurig, öaß er beim Spielen stänöig oon zwei
Seuerwebrmännern mit gefüllten Wassereimern

bewacbt weröen mußte!"
Das ist nocb gor nicbts." sagte öer zweite.

wir batten einen Bratscbisten im Orcbefler.
öer spielte öas Solo in einer Sgmpbonie oon
Berlioz mit so viel Wärme, öaß ein Cellist
unö zwei Geiger, öie ikm om näcksten saßen.
vom Kihscbiag getrossen wuröen!"

..(tnö was war in Wien?" bericbtete

öer öritte Musiker. Da saß neben mir ein
alter Sagottist. öer immer sebr viel trank.
Sein Organismus war scbon öerort mit AIKo-
boiöämpsen öurcbfeht. öaß sein Instrument
eines Abenös bei öer ..Walküre" Seuer sing!"

Ader öas ist gelogen!" rissen öie beiöen
anöern. Da kätte öock erst jemanö mit einem
Seuer nakekommen müssen?"

So war es leiöer aucb. Das »Unglück
gescbab. als wir eben mit öem ersten Takt
zum Seuerzauber" einsehten!" Poiài

Geöanken

In öer guten Gesellscbast gewöbnt man
sick an alles: an Mangel unö Mißbraucb öes
Berstonöes. an bäßlicbe Gesiebter, an Körper-

licne Sekler oll' öas siekt man am Enöe
kaum mekr. Aber nocb nie bat man sicb an
öie Energie eines Menscben gewöbnt. öer sick
in seinen Taten unö Worten sest unö uner-
scbütterlicn zeigte unö sicb nie scbeute. öie Er-
bärmlicbkeit. Scblecbtigkeit unö Dummbeit öer
borirre société" ins reckte Lickt zu sehen.

Wer Glück unö «Unglück im Leben nie
kennen lernte, öer gleicbt einem Solöaten, öer
nie öen Seinö geseben bat.

Ersabrung macbt klug ." Aber es gibt
ost auck Menscben. öie aus öen Ersabrungen.
öie sie im Leben gemacbt baben. erst recbt
nicbt klug weröen. «àis «rik Mes-nm-n
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8e8e!Iîe»à8si>! im 1. Ztoeit. f. àkenksstes-geWii.
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